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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

wir haben leider nichts mehr von Ihnen gehört, trotzdem möchten wir es nicht versäumen, sie über 
folgenden Termin zu unterrichten. Bitte informieren Sie auch Ihre Nachbarn. 
 
Dortmunder Bekanntmachungen Nr. 41 vom 12.10.2012 
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Versäumen Sie es nicht, Ihre Anregungen abzugeben!  
 
Wir möchten Sie nochmals darauf hinweisen, dass entgegen anderer 
Aussagen, die immer noch verbreitet werden um Unfrieden zu 
stiften, der fehlende Bebauungsplan nichts  mit dem 
Straßenendausbau zu tun hat.  
Nach Rücksprache mit dem Tiefbauamt – Frau Tech – wurden die 
Pläne vor ca. 6 Wochen unterschrieben, so dass die Ausschreibung, 
die von einem anderen Amt durchgeführt wird, erfolgen kann. 
Herr Wicker (50-24090) – Tiefbauamt - kann über die Planung 
Auskunft geben, Frau Tech (50-24081) über den Stand. 
Lt. Herrn Wicker werden die Straßen über eine Rinne entwässert. 
Die Nord-Süd-Achsen auf der westl. Seite der Straße und das West-
Ost-Stück über eine Mittelrinne. 
 
Ministerium für Umwelt und Naturschutz, Landwirtsch aft 
und Verbraucherschutz des Landes NRW: 
 
„Einsatzbereich 
Straßen- und Stellplatzentwässerung über Längsgefälle (≥ 0,5 - 1 %) 
in offenen Rinnen, Ableitung gesammelten Regenwassers in 
zentrale oder semizentrale Bewirtschaftungsanlagen. 
Maximale Ableitungslänge, je nach Längsgefälle und 
angeschlossener befestigter Fläche bis ca. 250 m. 
 
Konstruktiver Aufbau 
3- bis 7-zeilige Rinne mit Stichbogen aus Betonsteinpflaster 
oder Natursteinpflaster in Beton versetzt, wasserdicht verfugt. 
 
Betriebsproblem 
Ablagerung von Laub, Müll und Sedimenten sowie Schneefall 
und Eisbildung im Winter in der Rinne kann Ableitungskapazität 
verringern (Rückstau, wild abfließendes Wasser) und zu 
Rutschgefahr führen. 
 
Wartungs- und Pflegemaßnahmen 
Prävention: 

• Direkten Anschluss an wassergebundene Decke 
vermeiden, um Sedimenteinträge zu verringern. 

• Ausreichendes Längsgefälle vorsehen 
• Biegungen der Rinne minimieren und mit großem Radius 

versehen 
Wartung: 

• Im Rahmen der Straßenreinigung Pflasterrinne von Laub 
und Sedimenten reinigen. 

• Bei langanhaltendem Frost auf abflussstörende Eisbildung 
und Schneeablagerungen kontrollieren und diese 
beseitigen.“ 


